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Wenn wir uns die Zukunft vorstellen wollen, müssen wir 
zunächst in die Vergangenheit blicken. Indem wir die Geschichte 
des Lebens auf der Erde nachverfolgen, können wir die wieder­
kehrenden Muster der Evolution ausmachen, die uns helfen,
einen Blick in die Zukunft zu werfen.
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Die Erde ist jetzt am Höhepunkt einer Eiszeit, die lange vor 
dem Menschenzeitalter anfing. Nordeuropa und Nordamerika 
sind von Eis bedeckt. Die Welt ist ein kalter, trockener Ort, wo 
nur die Arten mit der größten Widerstands- und Anpassungs­
fähigkeit überleben.
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Seit der letzten Eiszeit hat es eine lange Periode mit stabilen 
Bedingungen gegeben, und die Tier- und Pflanzenwelt gedeiht 
wieder. Die Eiskappen sind weggeschmolzen, der Meeresspiegel 
ist angestiegen und die Welt ist warm und feucht: ein globales
Treibhaus voller Leben.
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Der Planet hat sich verändert. Ein einziger, riesiger Superkontinent 
und ein endloser, warmer Ozean bedecken die Erdoberfläche. Seit 
dem Massensterben, in dem 95 Prozent der Arten der Erde vernichtet 
wurden, sind 100 Millionen Jahre vergangen. Die Evolution erweist 
sich jedoch nach einem Massensterben als äußerst erfindungsreich.
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